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s a t t e i n s  Z U E R ST

Liebe Satteinserinnen,
liebe Satteinser!

Als Vater von 3 Kindern im Alter von 3 – 7 
Jahren und mit meiner Ehefrau erlebe ich, 
welchen Anforderungen sich Kinder, Ju-
gendliche, Frauen und Männer tagtäglich 
zu stellen haben.

Ebenso habe ich durch meine Mitarbeit in 
der Gemeinde, in den Vereinen und Orga-
nisationen unseres Dorfes erfahren, welche 
Herausforderungen dort Menschen ehren-
amtlich zum Wohle anderer annehmen.

Der Wunsch meiner Fraktionskollegen 
und diese Erfahrungen haben mich dazu 
bewogen, an der Spitze der Parteifreien 
und Freiheitlichen Wählerliste Satteins 
für die Gemeindevertretung und auch als 
Bürgermeister zu kandidieren.

Mit in diesem Team sind erfahrene Man-
datare, junge Leute und viele Funktionäre 
unserer Vereine, die bereit sind, mit mir 
auch in der Gemeindepolitik Verantwor-
tung zu übernehmen. Zusammen mit 
diesen engagierten Menschen und Ihrer 
Unterstützung möchte ich als Bürgermeis-
ter die Rahmenbedingungen schaffen, die 
uns allen das Leben erleichtern und Sat-
teins noch schöner, lebens- und liebes-
werter machen.

Unter Rahmenbedingungen verstehe ich 
eine familienfreundliche Nahversorgung, 
attraktive Sozial- und Bildungseinrichtun-
gen und eine aktive Unterstützung aller 
Vereine, der Kultur und der Betriebe. 
Eine nachhaltige Gemeindeentwicklung, 
ein ansprechender Naherholungsraum (z. 
B. Fußwege, Sport- und Spielplätze,…) im 
und ums Dorf sowie die Erhaltung und Er-
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weiterung  der bestehenden Infrastruktur 
(z. B.  Dorfplatz , Cafe,  öffentliches WC, 
Arzt, Postversorgung, Polizeiinspektion) 
und Schaffung von neuer Infrastruktur  
für alle Vereine  wie z.B.  neuer Mehr-
zwecksaal, Servicebox im Schäflegarten, 
Vereinsschuppen,…) gehören für mich 
selbstverständlich auch dazu.

Nützen Sie am 15. März Ihr Wahlrecht und 
geben Sie meinem Team, der Parteifreien 
und Freiheitlichen Wählerliste Satteins, 
und mir Ihre Stimmen. 

Wir gehen verantwortungsvoll damit um

Herzlichst

Ihr  Andreas Dobler

Andreas Dobler
Wähl am 15.03.2015

Für unser Satteins – Wir Alle sind Gemeinde

Andreas Dobler - Parteifreie und Freiheitliche Wählerliste Satteins

Bürgermeisterkandidat

SATTEINSER
FREIHEITLICHE & PARTEIFREIE



MEHR Gemeinde:

• Erhaltung und Erweiterung der Infrastruktur 
im Dorf  für alle Menschen (z. B.  Dorfplatz 
bei der Kirche, öffentliches WC, Arzt, Cafe, 
Postversorgung, Apotheke). Unsere Vereine 
mit einer Vielzahl ehrenamtlicher Helfer über-
nehmen kostenlos einen Großteil der sozialen 
und kulturellen Aufgaben und Arbeit unserer 
politischen Gemeinde. Als kleines Danke-
schön möchten wir ihnen wie in der Vergan-

genheit helfen, zumindest die notwendige Infrastruktur zu schaffen. Eine „Servicebox“ im 
Schäflegarten, Vereinsschuppen für Ihre Gerätschaften, Umbau des Mehrzwecksaal u.a 
sind eine Grundlage für ein intaktes Vereins- und Dorfleben!

• attraktive Rahmenbedingungen schaffen 
um die bestmögliche Ausbildung und Betreu-
ung für unsere Kinder in unserem Dorf zu ge-
währleisten!  Konzept Sprachfreude – Satteins 
spricht mehr (nach Nenzinger Vorbild)

• Erhalt einer lebenswerten Umwelt und des 
Dorfkerns durch faire, gerechte  und nach-
vollziehbare Widmungen im Bebauungsplan 
zum Schutz der Bevölkerung und  den direk-
ten Nachbarn. Bevorteilung von Bauträgern 
und bestimmten Personen müssen der Ver-
gangenheit angehören! 

• bestmögliche Unterstützung von bestehen-
den Unternehmen und  Anreize schaffen um 
neue Betriebsansiedlungen zu fördern und  
somit die vorhandenen Arbeitsplätze zu stär-
ken und neue zu schaffen.

MEHR Freiheit: 

• alle Bürger(innen) müssen gleich behandelt 
werden, unabhängig von Ihrer Herkunft und  
Ihrer Parteizugehörigkeit.

• Förderung und Vorleben des generations-
übergreifenden Miteinanders im Dorf. Das 
fängt schon in der Gemeindevertretung an!

• Erweiterung und Verbesserung des Spiel- 
und Freiraumkonzeptes. Unterstützung  und 
Förderung jeder sportlichen und gesellschaft-
lichen Aktivität aller Generationen im Sinne 
eines aktiven Miteinanders. Naherholungsge-
biete gehören nachhaltig gesichert und aus-
gebaut (Mountainbike, Spazierwege, etc,…)

• Einführung eines regelmäßigen öffentlichen 
Bürgerforums und einer Bürgerfragestunde 
vor jeder Gemeindesitzung.

s a t t e i n s  Z U E R ST

Unser Blick in die Zukunft - Unsere Ideen und Ziele



MEHR Sicherheit:

• Verantwortungsbewusster und gerechter 
Umgang mit dem vorhandenen Gemeinde-
eigentum (Grundstücke, Immobilien etc,..)  
und Gemeindegut ( z.B. Alp- und Auflächen, 
Eigenjagd…). Unser Finanzwesen  muss trans-
parent und nachvollziehbar werden. Das ist 
für uns eine Verpflichtung, damit es den kom-
menden Generationen auch noch gut geht!

• Erweiterung der Altenpflege durch betreu-
tes Wohnen sowie  Verbesserung des Ange-
botes für leistbares Wohnen durch Schaffung 
von Startwohnungen für unsere Junge Bevöl-
kerung. 

• Ausbau der Gewerbestraße im Sinne der 
Entlastung der Augasse (übrigens eine lang-
jährige Forderung von uns,..), sehen wir als 
einen wichtigen Schritt zur Sicherung und Er-
schließung unseres Gewerbegebietes in der 
Au. Der Ausbau der Gewerbestraße und deren 
Einmündung in die Walgaustraße sind dabei 
wesentliche Punkte. Dadurch erreichen wir 
mehr Arbeitsplätze und sichere Berufswege! 

• Erstellung eines nachhaltigen  Verkehrskon-
zeptes im Bereich Rankweilerstraße, Volks-
schule und Kindergarten im Zuge der 
Dorfplatzgestaltung sowie  die Aktivierung 
bzw. Erhaltung der Gehwege und –rechte im 
Ortsgebiet und im nahen Umfeld waren und 
sind uns ein großes Anliegen. Durch Ergän-
zungen fehlender Fußwegverbindungen wol-
len wir Verkehr vermeiden, die Lebensqualität 

verbessern und zur Sicherheit unserer Bevölkerung beitragen.

MEHR Freiheit: 

• alle Bürger(innen) müssen gleich behandelt 
werden, unabhängig von Ihrer Herkunft und  
Ihrer Parteizugehörigkeit.

• Förderung und Vorleben des generations-
übergreifenden Miteinanders im Dorf. Das 
fängt schon in der Gemeindevertretung an!

• Erweiterung und Verbesserung des Spiel- 
und Freiraumkonzeptes. Unterstützung  und 
Förderung jeder sportlichen und gesellschaft-
lichen Aktivität aller Generationen im Sinne 
eines aktiven Miteinanders. Naherholungsge-
biete gehören nachhaltig gesichert und aus-
gebaut (Mountainbike, Spazierwege, etc,…)

• Einführung eines regelmäßigen öffentlichen 
Bürgerforums und einer Bürgerfragestunde 
vor jeder Gemeindesitzung.
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Unser Blick in die Zukunft - Unsere Ideen und Ziele
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Gehen Sie am 15. März zur Wahl 
Wählen Sie für Satteins

1	 Dobler Andreas 	 1980	 Polier
2	 Steinwender Hansjörg 	 1959	 Chemikant
3	 Koschat Michael 	 1974	  Versicherungskaufmann
4	 Walzl Markus 	 1987	  Elektriker
5	 Dobler Benjamin 	 1985	 Maschinenbautechniker
6	 Bertolas Belinda 	 1974	  Hausfrau
7	 Ing. Begle Moritz 	 1978	 Maschinenbauingenieur
8	 Messner Robert 	 1967	  Spenglermeister
9	 Bischof Michael 	 1988	  Elektrotechniker
10	 Fetz Wolfgang 	 1961	 Lagerist
11	 Vogt Marco  	 1993	 Schüler
12	 Hardegger Dominik	 1995	 Tischlereitechniker
13	 Mündle Christian	 1984	 Landwirt
14	 Tschann Simon 	 1987	 Klärwärter
15	 Bischof Daniel	 1987	 Elektriker
16	 Maikisch-Schluifer Martina 	 1990	 Schülerin
17	 Frick Emanuel 	 1984	 Fahrzeugbauer
18	 Schäfer Martin 	 1988	 Angesteller
19	 Tiefenthaler Peter	 1988	 Schlosser
20	 Malin Patrick 	 1990	 Monteur
21	 Fink Reinhold	 1957	 Werkzeugmacher
22	 Zimmermann Erich 	 1962	 Techniker
23	 Wäger Patrick 	 1988	 Autoverkäufer
24	 Bonbizin Michael	 1983	 Technischer Berater

25	 Dobler Nicole	 1982	 Hausfrau
26	 Bechter Patrick 	 1979	 Autolackierer
27	 Bertolas Patrick	 1973	 Schlosser
28	 Lins Alfons	 1955	 Abteilungsleiter
29	 Kressnig Alfred	 1957	 Finanzbeamter
30	 Dobler Werner 	 1964	 IT-Projektleiter
31	 Spiegel Reinhard 	 1967	 Trainer/Coach
32	 Rundel Egon 	 1953	 Pensionist
33	 Bonbizin Erich	 1960	 Technischer Berater
34	 Pfifer Egon	 1954	 Finanzdienstleister
35	 Tiefenthaler Johann	 1960	 Tischler
36	 Sturm Robert 	 1964	 Kältetechniker
37	 Lercher Patrick 	 1968	 Technischer Einkäufer
38	 Bader Reinhard	 1961	 Entwicklung
39	 Scherrer Viktor	 1957	 Anlagentechniker
40	 Mähr Josef 	 1960	 Berufskraftfahrer
41	 Amann Gerhard	 1958	 Fahrlehrer
42	 Frick Eugen 	 1959	 Arbeiter
43	 Dipl.- Ing. Malin Johannes 	 1959	 Techniker
44	 Wäger Elisabeth 	 1962	 Bankangestellte
45	 Dobler Herbert 	 1955	 Industriekaufmann
46	 Martin Herbert 	 1946	 Pensionist
47	 Hartmann Meinrad 	 1940	 Pensionist

Mit ANDREAS DOBLER haben wir einen Kanditaten in unseren Reihen, der durch seine Erfahrung als Gemeinderat optimale 
Voraussetzungen für das AMT DES BÜRGERMEISTERS mitbringt. ANDREAS DOBLER SOLL UNSER BÜRGERMEISTER WERDEN! 
Wir trauen es ihm zu. Geben auch Sie ANDREAS DOBLER Ihre Stimme - sie werden sehen, es lohnt sich! Die Mitglieder der 
„Parteifreien und Freiheitlichen Wählerliste Satteins“. 

Andreas Dobler
1980, Polier

Parteifreie und Freiheitliche Wählerliste Satteins

Parteifreie und Freiheitliche
Wählerliste Satteins

Wahlwerber

1   Dobler Andreas, 1980, Polier

2    Steinwender Hansjörg, 1959, Chemikant
3    Koschat Michael 1974, Versicherungskaufm.
4    Walzl Markus, 1987, Elektriker

5    Dobler Benjamin, 1985, Maschinenbautechn.

Ihre Wahl entscheidet!
Wählen Sie am 15. März richtig.

Sie haben insgesamt 7 Stimmen:

- eine Stimme für Andreas Dobler
   als Bürgermeisterkandidat

- eine Stimme für die Liste der
   Parteifreie und Freiheitliche
   Wählerliste Satteins

- Bis zu fünf Vorzugsstimmen für
   Ihre favorisierten Kandidaten
   unseres Teams


